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NEUES AUS DEM 
GEMEINDEAMT
Sonja Neundlinger ist mit 1. Ok-
tober 2017 in den wohlverdien-
ten Ruhestand übergetreten. Frau 
Neundlinger stand 38 Jahre im 
Dienst der Gemeinde Langenstein. 
Ihr Aufgabengebiet umfasste das 
Bau- und Standesamt. In ihrem 
herausfordernden und vielseiti-
gem Job wickelte sie - neben vie-
len anderen Tätigkeiten - unzählige 
Bauverhandlungen ab und musste 
sich oft mit nervenaufreibenden 
Berufungsverfahren auseinander-
setzen. Sehr viele Paare führte sie 
als Standesbeamtin in den Bund 
der Ehe, auch einige Hausgeburten 
und leider auch viele Todesfälle hat-
te Fr. Neundlinger in ihrer Dienst-
zeit zu beurkunden.

Durch ihre offene und herzliche Art 
ist Fr. Neundlinger bei der Bevölke-
rung, den Kommunalpolitikern und 
Kolleginnen und Kollegen sehr gut 
angekommen. 

Durch ihr Engagement trug sie we-
sentlich dazu bei, dass die Anliegen 
und Wünsche unserer Gemeinde-
bürger zur vollsten Zufriedenheit 
und in kürzest möglicher Zeit erfüllt 
wurden.

Wir alle, die dich in deiner Dienst-
zeit begleiten durften, wünschen 
dir in deiner Pension alles Gute, 
Gesundheit und viel Spaß bei dei-
nen Lieblingsbeschäftigungen.

Die Agenden von Frau Neundlin-
ger wurden von Frau Pichler Petra 
übernommen. Sie und Herr Ralf 
Neundlinger, der von der Allgemei-
nen Verwaltung in das Bau- und 
Standesamt gewechselt ist, sind 
nun Ihre Ansprechpartner in der 
Bauabteilung und im Standesamt.

STOLLEN­
BEGEHUNG
Am 26. Oktober 2017 finden zwei 

Rundgänge im Stollen Bergkristall 
statt. Der erste Rundgang findet 
um 8 Uhr, der zweite Rundgang um 
15 Uhr statt. Dieser wird ca. 2 Stun-
den dauern. Achtung: Teilnahme 
erst ab 14 Jahren! Bitte bekleiden 
Sie sich warm, denn im Stollen hat 
es nur 8°C und es zieht. Falls Sie 
Interesse an der Stollenbegehung 
haben, melden Sie sich bitte am 
Gemeindeamt bei Fr. Manzenreiter, 
Tel.: 07237 23 70-74, an. 

SCHÜLEREIN­
SCHREIBUNG
Die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2018/19 findet am Diens-
tag, 28. November 2017, ab 13 Uhr, 
in der Direktion der Volksschule 
Langenstein, für die Kinder die zwi-
schen 1. September 2011 und 31. 
August 2012 geboren sind, statt.

ANMELDUNG KIN­
DERGARTEN UND 
KRABBELSTUBE 
2018/19
Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind 
ab September 2018 den Pfarrca-
ritas-Kindergarten oder die Krab-
belstube in Langenstein besucht, 
dann stehen Ihnen dafür folgende 
Anmeldetermine zur Verfügung:

Dienstag, 30. Jänner, Mittwoch, 31. 
Jänner und Donnerstag, 1. Febru-
ar 2018, jeweils von 8:00 Uhr bis 
11:00 Uhr. Am Donnerstag, dem 1. 
Februar, außerdem von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, im Kindergarten 
Langenstein, Schulstraße 11, Tel.: 
07237 50 52, bei der Leiterin Karin 
Sellner.

Bitte kommen Sie zur Anmeldung 
mit Ihrem Kind!

Mitzubringen ist:
Geburtsurkunde, Daten der Eltern 
und Kinder, Impfnachweis und 
Bankverbindung.

Für die Anmeldung von Kindern 
unter 3 Jahren (Krabbelstube) ist 
die Berufstätigkeit, bzw. die Teil-
nahme an einer Schulung für beide 
Elternteile nachzuweisen. 

FREIE  
WOHNUNGEN
Schulstraße 5/16, 3. OG, 83,33 m², 
Vergabe: ab sofort 

Hauptstraße 78d, 3. OG, 79,42 m², 
Vergabe: ab sofort

Hauptstraße 78d/44, 2. OG, 
79,49 m², Vergabe: ab sofort

Hauptstraße 78b/15, 1. OG, 
75,69 m², Vergabe: ab sofort

Hauptstraße 30/13, 1. OG, 
45,91 m², Vergabe: ab sofort

Hauptstraße 30/17, 1. OG, 
28,94 m², Vergabe: ab 1. Jänner 
2018

Schulstraße 9b/6, 2. OG, 77,13 m², 
Vergabe: ab sofort

Schulstraße 9b/3, 1. OG, 77,60 m², 
Vergabe: ab sofort

Schulstraße 7/7, 3. OG, 83,33 m², 
Vergabe: ab sofort

SPERRE KINDER­
SPIELPLÄTZE
Die Kinderspielplätze im Gemeinde-
gebiet werden aus Sicherheitsgrün-
den für den Zeitraum vom 1. Dezem-
ber 2017 bis 31. März 2018 gesperrt. 
Um Ihr Verständnis wird gebeten!
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HUNDEKOT­
BEUTEL
Da es immer wieder öfter vor-
kommt, dass speziell in der Spilber-
straße die Hundekotbeutelspender 
bereits zu den Abendstunden am 
Befülltag (Freitag) leer sind, appel-
lieren wir an Ihre Vernunft und bit-
ten Sie, liebe Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer, nur die Anzahl 
der Hundekotbeutel abzureissen, 
welche Sie auch wirklich benötigen.

Weiters bitten wir Sie, die „befüll-
ten“ Säcke mit einem Knoten zu 
verschließen, da es ansonsten bei 
der wöchentlichen Entleerung der 
Abfallbehälter zu einer enormen 
Geruchsbildung kommt, die nie-
mandem zumutbar ist. Hiermit-
möchten wir uns bei all denjenigen 
Hundebesitzerinnen und Hundebe-
sitzern bedanken, die dies ohnehin 
immer einhalten.

Sollten die o. a. Gegebenheiten in 
Zukunft immer noch ein Problem 
darstellen und nicht umgesetzt 
werden, sind wir gezwungen die 
Hundehaltesteuer bereits im Finz-
jahr 2018 zu erhöhen. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe und Ihr 
Verständnis.

NEUES AUS DEM 
UMWELTAUS­
SCHUSS
Die Thematik des Bienensterbens 
ist auch Thema des Umweltaus-
schusses, daher setzt sich der Um-

weltausschuss dafür ein, dass auf 
gemeindeeigenen Flächen Bienen-
weiden geschaffen werden. An da-
für geeigneten Standorten wird im 
Frühjahr 2018 anstatt Rasen eine 
Bienenweide angesät. Diese wird 
auch als solche gekennzeichnet. Da-
mit setzt der Umweltausschuss ein 
Zeichen für die Umwelt. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn mög-
lichst viele diesem Beispiel folgen.

Info des Umweltausschusses be-
treffend Glyphosat: Das Unkraut-
vernichtungsmittel Glyphosat ist 
derzeit Gesprächsthema in allen 
Medien. Zu diesem Thema haben 
wir unsere Gemeindearbeiter be-
fragt. Demnach wurde in den letz-
ten Jahren kein Glyphosat zur Un-
krautfreihaltung verwendet. Dies 
wird auch in Zukunft so bleiben.

Damit zählen wir uns zur Gemein-
schaft der „glyphosatfreien Ge-
meinden“.

Für den Umweltausschuss:
Ing. Gerhard Vogelsang, Obmann

ÖFFENTLICHE 
RESTABFALLBE­
HÄLTER
Da es bereits vermehrt vorkommt, 
dass in gewissen öffentlichen Rest-
abfallbehältern immer wieder of-
fensichtlich der private Hausmüll 
entsorgt wird, möchten wir Sie dar-
auf aufmerksam machen, dass falls 
Sie mit Ihrer Restabfalltonne nicht 
auskommen, die Möglichkeit be-
steht, sich am Gemeindeamt einen 

Restabfallsack um € 5,30 zu erwer-
ben, diesen können Sie dann zur 
4-wöchigen Restabfallabfuhr bei-
stellen. 

BEWILLIGUNG 
FÜR DROHNEN

Drohnen, welche in jedem Elektro- 
und Spielzeuggeschäft zu kaufen 
sind, sind lt. Luftfahrtbehörde be-
willigungspflichtig. Nähere Infor-
mationen unter:

www.drohnenbewilligung.at

MITTEILUNG DES 
JAGDAUSSCHUS­
SES LANGEN­
STEIN
Um eine ordnungsgemäße Abwick-
lung der Auszahlung des Jagdpach-
tes zu gewährleisten, erinnern wir 
alle Grundbesitzer, jede Verände-
rung der Grundstücksflächen durch 
Zukauf oder Verkauf von Grundstü-
cken dem Jagdausschuss bekannt 
zu geben, ebenso Bewirtschafter-
wechsel (Hofübergabe). Die Mel-
dung einer Änderung dieser Flä-
chen obliegt lt. Oö. Jagdgesetz dem 
Grundeigentümer.

Relevant für die Auszahlung sind 
die land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen im Gemeindegebiet von 
Langenstein. Den Jagdpacht erhält 
der Grundstückseigentümer laut 
Grundbuch.

Die Meldungen sind bitte an den 
Kassier des Jagdausschusses Herrn 
Andreas Haslinger (E-Mail.: has-
lingerkloster-baumgartenberg.at) 
oder telefonisch unter: 0664 533 81 
23 zu richten.
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GEM2GO
Die Gemeinde Info 
und Service App

Du willst wissen was sich in Lan-
genstein so tut? Gem2Go - Die Ge-
meinde Info und Service App bringt 
dir immer aktuelle Infos. Jetzt auch 
für Langenstein!

Gem2Go stellt schnell und unkom-
pliziert Informationen für Bürger 
und Besucher der Gemeinde zur 
Verfügung.

Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, 
Müllkalender und vieles mehr sind 
so mit einem Fingerwisch, auf dem 
Smartphone oder Tablet, verfügbar.

Smartphones und Tablets sind all-
gegenwärtig. Die Menschen wollen 
Information immer und überall ab-
rufen können und genau das bietet 
Gem2Go für Gemeinden.

Beispiel: Man sitzt gerade im Kaf-
feehaus auf dem Hauptplatz und 
überlegt sich mit der Freundin oder 
dem Freund was man abends un-
ternehmen könnte. Das Internet am 
Smartphone durchzuschauen ist 
aufgrund des kleinen Bildschirms 
nicht einfach und dann werden wie-
der Veranstaltungen angezeigt die 
weiter weg stattfinden.

Mit dem integrierten Veranstal-
tungskalender in Gem2Go werden 
alle Veranstaltungen in der ausge-
wählten Gemeinde auf einen Blick 
angezeigt. So ist der Abend geret-
tet.

Gem2Go Erinnerungsfunktion:

Mit Gem2Go hat man seinen per-
sönlichen Assistenten immer da-
bei. Eine Push-Nachricht erinnert 
beispielsweise rechtzeitig über den 
aktuellen Termin für die Müllabho-

lung.

Auch an Veranstaltungen erinnert 
Gem2Go per Push-Information. 
Und die Gemeinde oder das Magis-
trat kann Bürger über wichtige Din-

ge aktiv informieren.

Jetzt einfach ausprobieren! Die 
kostenlose App gibt es für iPhone, 
iPad, Android und Windows Phone. 
Mehr Infos unter www.gem2go.at/

INTERESSANTES 
AUS DEM GE­
MEINDERAT
GEMEINDERATSSITZUNG vom 28. 
September 2017

Die Heizungsanlage beim Ver-
einshaus des ATSV Langenstein ist 
aufgrund ihres Alters nicht mehr 
funktionsfähig und muss daher 
erneuert werden. Die anfallenden 
Kosten werden durch Eigenmittel 
des ATSV Langenstein und Bedarfs-
zuweisungsmittel bzw. einen Lan-
deszuschuss finanziert. Dazu wurde 
ein Finanzierungsplan erstellt und 
vom Gemeinderat genehmigt.

Für die Ausfinanzierung des Regen-
rückhaltebeckens Fasanenweg wur-
de die Aufnahme eines Darlehens 
von € 70.000,00 beschlossen.

Im Gemeindegebiet von Langen-
stein gibt es noch drei Straßenzü-
ge die asphaltiert werden müssen. 
Dies sind die Bereiche „Im Unter-
feld“, „Oberfeldweg 1, 1a und 6“ so-
wie „Höhenstraße 1 bis 9“. Für die-
se drei Bereiche wurden Angebote 
eingeholt und der Auftrag an den 
Bestbieter vergeben. Den Zuschlag 
erhielt die PORR Bau GmbH zu ei-
nem Gesamtpreis von € 41.731,33.

Um in den Genuss von Fördermit-
teln zu gelangen, hat der Gemein-
derat den Beitritt zum „Dorf- und 
Stadtentwicklungsprogramm“ des 
Landes OÖ beschlossen. Zu diesem 
Zweck soll ein Verein gegründet 
werden. Die Vereine der Dorf- und 
Stadtentwicklung sollen eine Dreh-
scheibe von Initiativen in den Orten 

werden, um zur Erhaltung und Ver-
besserung des ländlichen Raumes 
beizutragen. 

Gesetzliche Vorgaben machten es 
derzeit nicht möglich die Nachmit-
tagsbetreuung auch an schulfreien 
Tagen anzubieten. Mit Beschluss 
des Gemeinderates, wird die Nach-
mittagsbetreuung auf schulfreie 
Tage, Semesterfreien und die ersten 
drei Sommerferienwochen ausge-
weitet. Somit kann auf den Wunsch 
vieler Eltern eingegangen werden, 
auch außerhalb der Schulzeit eine 
Kinderbetreuung zu gewährleisten.

VORTRAG DES 
FACHAUSSCHUS­
SES SCHÖP­
FUNGSVERANT­
WORTUNG
Räuchern zu heiligen Zeiten 
Mit dem Thema möchte die Refe-
rentin Mag. FH Hannelore Kleiß 
Sie anregen, die heiligen Zeiten im 
Jahreskreis wieder bewusster zu 
feiern und sich mit dem heilsamen 
Rhythmus der Natur zu verbinden. 
Termin: 8. November 2017, 19:00 
Uhr
Ort: Johann Gruber Pfarrheim, St. 
Georgen/Gusen
Veranstalter: Arbeitskreis Schöp-
fungsverantwortung
Eintritt: freiwillige Spende
Nach dem Vortrag: anregende Ge-
spräche bei Speis und Trank
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STANDESFÄLLE 
Zeitraum von 30. Juni bis 5. Oktober 2017

GEBURTEN
Wir gratulieren folgenden Eltern:

•	 Marlen und Mario Wochenalt zum Sohn Elia Ernst

•	 DI Sandra Breitenberger und Christoph Schober zur 
Tochter Emma

•	 Suzana und Danijel Ignac zur Tochter Larissa

•	 Lisa und Alexander Tossmann zur Tochter Emilia

•	 Martina und Thomas Näher zur Tochter Marie

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

•	 Notburga Lehner (85)

•	 Theresia Wachlhofer (80)

•	 Franz Obermüller (85)

•	 Franz Wachlhofer (80)

•	 Rosa Böhm (93)

•	 Kurt Drimmel (80)

•	 Josef Wakolbinger (93)

WIR BEDAUERN DIE  TODESFÄLLE VON

•	 Franz Fuhrmann, im 94 Lj.

•	 Erika Danner, im 62 Lj.

•	 Leopold Mechurka, im 66 Lj.

•	 Maria Musel, im 83 Lj.

GRATULATION ZUR HOCHZEIT

•	 Lidia und Walter Buzla

GRATULATION ZUR GOLDENEN HOCHZEIT

•	 Theresia und Alfred Öhlinger

GRATULATION ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT

•	 Maria und Alfred Klausberger

ASPHALTIE­
RUNGSARBEITEN
Im Spätherbst werden im Gemein-
degebiet Asphaltierungsarbeiten 
durchgeführt, falls Sie etwas zu as-
phaltieren haben (Einfahrten, usw.), 
kann dies bei dieser Gelegenheit 
kostenpflichtig mitasphaltiert wer-
den. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte telefonisch am Gemeindeamt.

WEIHNACHTS­
FREUDE IN DER 
SCHUHSCHACH­
TEL 
Möchten auch Sie einem rumäni-
schen Kind Freude bereiten? Mit 
der Aktion „Weihnachtsfreude in 
der Schuhschachtel“ ist dies leicht 
möglich. Nehmen Sie einen Schuh-
karton und befüllen Sie diesen mit 
folgenden Dingen: Schreibwaren, 
warme Bekleidung, Toilettartikel, et-

was zum Naschen, Spielzeug dem 
Alter angepasst oder eine liebe 
Kleinigkeit (Schmuck, Geldbörse, 
usw.). Den Deckel gestalten Sie 
weihnachtlich und als Transportkos-
tenbeitrag ersuchen wir 2 Euro bei-
zulegen. Bitte schreiben Sie Alter 
und Geschlecht auf das Paket, z. B.: 
Bub, 6 Jahre. 

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.weihnachtsfreude.at.

Natürlich freuen wir uns auch über 
eine Geld- oder Sachspende (Sü-
ßigkeiten, Schreibwaren, Toilettarti-
kel, Spielwaren, Wolle usw.)

Abgabe und Infos bei: Erika Leit-
henmayr, Mitarbeiterin des Vereins 
Weihnachtsfreude, Spielplatzstr. 7, 
Tel.: 0676 88 68 01 50

Schon jetzt vielen herzlichen Dank 
für Ihre Hilfe oder Spende.

DIENSTLEIS­
TUNGSSCHECK
Marktplatz der Möglichkeiten oder 
auch Dienstleistungsbörse

Brauchen Sie Hilfe bei der Haus- 
und Gartenarbeit? Die Asylwerbe-
rinnen und Asylwerber in unserer 
Region würden sich freuen, die eine 
oder andere Tätigkeit für Sie erledi-
gen zu dürfen! Seit 1. April 2017 gibt 
es die Möglichkeit dies per Dienst-
leistungsscheck abzurechnen. Das 
funktioniert eigentlich ganz einfach: 
Schecks können bei der Post und in 
der Trafik gekauft und bei der Ge-
bietskrankenkasse eingelöst wer-
den, oder Sie wickeln alles online 
ab. Informationen dazu finden Sie 
auf der Homepage des Sozialmi-
nisteriums: www.dienstleistungs-
scheck-online.at

Wir laden Sie zudem recht herzlich 
zu unserem „Marktplatz der Mög-
lichkeiten“, am 22. November 2017 
um 18 Uhr, im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde St. Georgen an der 
Gusen ein. Dort können Sie sich in-
formieren, unsere Asylwerberinnen 
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und Asylwerber kennen lernen und 
wir helfen Ihnen auch bei den For-
malitäten.

Bei Fragen können Sie sich gerne 
an uns wenden:

Gundula Haslinger, Verein für mich 
und du, Tel.: 0664 88 51 43 65

Andrea Wahl, Arbeitskreis Integrati-
on St.Georgen/Gusen, Tel.: 0660 60 
8 02 94

Jakob Foissner, Pfarre St.Georgen/
Gusen, Tel.: 0676 87 76 63 02

Michala Neuhauser, Arbeitskreis In-
tegration Luftenberg, 0660 464 47 
61

GESUNDE  
GEMEINDE -  
WOHLFÜHLTAG
in der Volksschule Langenstein am 
Samstag, 18. November 2017, 8:30 - 
16:00 Uhr. Im Rahmen dieser Veran-
staltung haben Sie die Möglichkeit, 
folgende Schnupperbehandlungen 
vor Ort zu testen. 

Ihr Kostenanteil beträgt € 15,00 pro 
Behandlung für 25 Minuten. 

Bitte unbedingt zu jeder Behand-
lung ein Leintuch und ein Dusch-
tuch mitbringen!

1. Osteopathie/Craniosacralbehan
lung, Birgit Baumgartner, Luften-
berg: Mit den Händen in den Kör-
per horchen und die grundlegende 
Ordnung wiederherstellen. Dies 
geschieht mit kleinen Bewegungen 
und Dehnungen. Eine feine Körper-
arbeit.

2. ImPuls Strömen, Erika Kranzl, 
Perg: Durch das sanfte Berühren 
von Energietoren am Körper wird 
Harmonisierung und die Aktivie-
rung der Selbstheilungskräfte an-
geregt. Eine angenehme Entspan-

nung und Ruhe breitet sich im 
Körper aus.

3. Energetisieren des Körpers 
mit ätherischen Ölen, Margarete 
Lengauer, Ebelsberg: Aromaöle sti-
mulieren Ihren Körper, Geist und 
Seele und bringen Sie in einen aus-
geglichenen, ruhigen Zustand. Zu-
zahlung für hochwertige ätherische 
Öle € 3,00.

4. Harmonisieren des Körpers mit 
Kinesiologie, Friedl Verena, Lan-
genstein: Über den Muskeltest wird 
die optimale Harmonisierung aus-
getestet, angewandt und verankert.

5. Verwöhnen mit den Smoveys, 
Barbara Pechhacker, Ried: Spüren 
Sie die wohltuenden Schwingun-
gen der Smovey-Ringe, welche 
sogar Zellen und Knochen stimulie-
ren. 

6. Gesichtsbehandlung, Kosmetik 
Fuchs, Mauthausen: Die fachmän-
nischen Hände einer Kosmetikerin 
werden Ihr Gesicht und Ihre Haut 
verwöhnen.

7. Bowen-Technik, Deinhofer Evely-
ne, Langenstein: Bowtech ist eine 
ganzheitliche Muskel- und Binde-
gewebstechnik, die bei Rücken-
schmerzen, Ischias, Nacken- und 
Schulterbeschwerden, Migräne, 
Kieferfehlstellung, chron. Erschöp-
fungszuständen, Bluthochdruck 
uvm. Anwendung findet. 

8. Entspannende Schulter- Na-
ckenmassage, Tamara Aistleitner, 
Langenstein: Schulter und Nacken 
neigen in unserer hektischen Zeit 
rasch zu Verspannungen, hier kann 
diese Massage helfen. Oder Fuß-
reflexzonenmassage, an unseren 
Füßen befinden sich viele Reflex-
zonen der Organe, der Wirbelsäule 
usw.. Durch gezieltes Arbeiten an 
diesen Zonen wird unser Körper 
harmonisiert. Bei Anmeldung bitte 
Massageart angeben.

9. Harmonisierung Kopfmeridiane, 

Winkler Barbara, Freistadt: Kreisen-
de und streichende Berührungen 
stimulieren die Kopfnerven und 
aktivieren Kopf- und Gesichtsmeri-
diane. Eine wohltuende, regenerie-
rende und entspannende Methode.
Oder Bodywork Spezial, mittels 
großer, trockener Schwämme wird 
durch sanften Druck am bekleideten 
Körper gearbeitet. Das oberflächige 
Ganzkörper-Nervennetz wird da-
durch entlastet.

10. Prana Energie-Therapie, Elisa-
beth Zwirner, Langenstein: Prana 
Energie Therapie ist eine berüh-
rungslose Heilmethode. Die Hei-
lung erfolgt durch Aktivierung der 
körpereigenen Selbstheilungskräf-
te. Die Anwendungsgebiete sind 
bei akuten und chronischen, körper-
lichen und psychischen Beschwer-
den.

11. Klassische Massage, Gfällner 
Susanne, Linz: Die Handgriffe der 
kl. Massage regen die Durchblu-
tung an, stimulieren die Muskeln 
und fördern den Abbau von Schad-
stoffen. 

12. Lymphdrainage, Alexandra 
Undesser, Langenstein: Die ma-
nuelle Lymphdrainage ist eine 
Therapieform der physikalischen 
Anwendungen. Sie ist eine Entstau-
ungstherapie geschwollener Kör-
perregionen, welche den Lymph-
fluss stark anregt. 

13. Energetisieren der Wirbelsäu-
le nach Breuss, Margarete Raab, 
Naarn: Durch sanftes Arbeiten 
wird die Wirbelsäule energetisiert. 
Das spezielle Öl (Johanniskraut) 
wärmt den Rücken und stärkt die 
meist unterversorgten Bandschei-
ben. Durch verschiedene Griff- und 
Streichtechniken wird das Öl einge-
arbeitet. Ablagerungen, Toxine usw. 
werden über das Lymphsystem ab-
transportiert. 

14. Akupunktmeridianmassage 
AMM, Katharina Paireder, Maut-
hausen: Die nadelfreie Akupunk-
tur und Meridianmassage ist eine 
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ganzheitliche Behandlungsform 
nach den Grundlagen der TCM. Da-
bei wird „Qi“ - Lebensenergie - im 
Meridian-, Akupunktur- und Organ-
system bewegt. Folgende Maßnah-
men - Schröpfen, Tapen, Moxa, Gua 
Sha - werden zusätzlich angewen-
det und verstärken die Behandlung. 

Die Auswahl der Behandlungen 
treffen Sie eigenverantwortlich. 
Vom Veranstalter wird keinerlei 
Haftung übernommen. Wenn Sie 
mehrere Anwendungen buchen, le-
gen Sie dazwischen immer Pausen 
ein.

Rahmenprogramm in der Pausen-
halle von 10:00 bis 14:00 Uhr

„Sicher auf Schritt und Tritt“

Im Jahr 2017 wird mit dem Jahres-
schwerpunkt „Sicher auf Schritt und 
Tritt – Vorbeugung vor Haushalts- 
und Freizeitunfällen“ Information 
zum Thema Sturzprävention ange-
boten.

Eine Bewegungsexpertin führt mit 
den Besucherinnen und Besuchern 
eine kurze motorische Testung zur 
Überprüfung des eigenen Risikos 
durch und berät, wie mit einfachen 
Übungen die eigene Standfestig-
keit und Bewegungssicherheit im 
Alltag trainiert und verbessert wer-
den kann.

Folgende Firmen informieren über 
Ihre Produkte und bieten diese 
auch zum Verkauf oder testen an:

•	 Firma Via Benevita, Frau Anne-
marie Schinnerl, Langenstein

•	 Naturprodukte nach Hildegard 
von Bingen, Frau Sonja Asanger, 
St. Georgen/Gusen

•	 Leuchtend Gesund, Bio Dattel-
mus, Daniela Buchinger, Katsdorf

•	 Aromaöle, Schönes aus Ton, Tees 
und vieles mehr, Lengauer Marga-
rete

•	 Biohof Steininger, Aroniapro-
dukte, Säfte, usw. (nur Vormittag), 
Schörgendorf,

•	 Sozialprojekt der Gesunden Ge-
meinde Langenstein - Strickwaren

Für das leibliche Wohl gibt es Sup-
pe, gesunde Aufstriche, Kaffee, Tee 
und gute Mehlspeisen.

Ab sofort können Sie sich telefo-
nisch am Gemeindeamt anmelden. 

Telefon: 07237 23 70. (Name, Ad-
resse, Telefonnummer bitte genau 
angeben).

Resttermine werden am 18. No-
vember 2017 vor Ort vergeben!

Die Anmeldungen sind verbindlich 
und wir ersuchen Sie, die Termi-
ne genau einzuhalten. Sollten Sie 
verhindert sein, so geben Sie dies 
unverzüglich am Gemeindeamt be-
kannt.

Nutzen Sie die Gelegenheit und ru-
fen Sie rasch an, damit Sie sicher 
Ihre Wunschbehandlungen reser-
vieren können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bitte unbedingt zu jeder Behand-
lung ein Leintuch und ein Dusch-
tuch mitbringen!

Das Team der Gesunden Gemeinde 
Langenstein.

TAGESMÜTTER 
UND TAGESVÄTER 
GESUCHT
Der Verein Aktion Tagesmutter sucht 
ab sofort weitere Tagesmütter und 
Tagesväter. 

Wenn Sie Freude am Umgang mit 
Kindern haben und von zu Hause 
aus arbeiten möchten, dann ist die-
ser Job ideal um Familie und Beruf 

miteinander zu vereinbaren. 

Es besteht die Möglichkeit, sowohl 
die eigenen Kinder bestens zu ver-
sorgen als auch Tageskinder in das 
eigene Familienleben mit einzube-
ziehen. Diese Ausbildung kann aber 
auch für alle Altersgruppen eine 
neue Idee sein, weil Sie z. B. als 
Oma oder Opa ihre eigenen Enkel 
gerne in Gesellschaft gleichaltriger 
Kinder aufwachsen sehen. 

Der Verein Tagesmütter bietet auch 
Betreuung außer Haus: wie etwa 
Nachmittagsbetreuungen in Schu-
len oder Kinderbetreuung in Fir-
men an. 

Um auf die ständig steigende Nach-
frage an flexiblen Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten im Bezirk Perg 
zu reagieren, wird am BFI Perg, 
im Februar 2018, die Ausbildung 
zur/zum fachlich qualifizierten Ta-
gesmutter/Tagesvater starten. 

Die Ausbildung zu diesem Sozial-
beruf umfasst 172 Unterrichtsein-
heiten. 

Als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter 
des Vereines Aktion Tagesmütter 
wird Ihnen auch laufende Weiterbil-
dung geboten.

Falls Sie Fragen zur Finanzierung 
der Ausbildung haben, wenden Sie 
sich bitte an die Regionalstellenlei-
terin Waltraud Aichinger.

Bei Interesse stehen wir gerne für 
weitere Informationen in der Regio-
nalstelle Perg zur Verfügung.

Aktion Tagesmütter - Regionalstelle 
Perg, Hauptplatz 8, 4320 Perg, Tel: 
07262 533 10, E-Mail: vtm.perg@
foxmail.at, www.tagesmuetter-kin-
derplattform.at
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BESTATTUNG  
DONAU.GUSEN.
REGION
Danke für Ihr Vertrauen:

Seit der Gründung im Jahr 2009 
hat das gemeinsame Bestattungs-
unternehmen der drei Gemein-
den Langenstein, Luftenberg und 
St. Georgen ca. 250 Bestattungen 
durchgeführt.

In diversen Medien und Aussen-
dungen wurde berichtet, dass die 
Gemeinden Langenstein, Luften-
berg und St. Georgen/Gusen ein 
Bestattungsunternehmen haben, 
dieses aber keine einzige Bestat-
tung durchgeführt hat. Das ent-
spricht nicht der Wahrheit.

Selbstverständlich führt die Bestat-
tung Donau.Gusen.Region jede Be-
stattung selbst durch. 

Die Geschäftsstelle ist in der Markt-
gemeinde St. Georgen/Bürgerser-
vice angesiedelt. Beratungsgesprä-
che werden auf Wunsch auch bei 
Ihnen zu Hause aber auch in den 
Gemeindeämtern Langenstein und 
Luftenberg durchgeführt. 

„Eine einfühlsame Begleitung im 
Trauerfall“ ist für uns mehr als nur 
eine professionelle Abwicklung Ih-
res Trauerfalls. 

Es bedeutet für uns, Sie bei der 
Umsetzung Ihrer Wünsche und An-
liegen zu unterstützen. Fragen Sie 
uns, gerne erstellen wir Ihnen eine 
transparente und übersichtliche 
Aufstellung aller Kosten.

Digitaler Nachlassservice:

Ein glückliches und erfülltes Leben 
schließt auch ein, den letzten Weg 
selbstbestimmt zu gehen. Die Ge-
wissheit, dass der eigene Abschied 
nach persönlichen Wünschen in ei-
nem entsprechenden Rahmen statt-
findet, gibt den Angehörigen ein 
sicheres Gefühl und erleichtert das 
Abschiednehmen.

Organisieren Sie Ihren persön-
lichen Abschied so, wie Sie es 
möchten und bestimmen Sie damit 
selbst, wie Sie in Erinnerung blei-
ben wollen.

Wir helfen Ihnen dabei!

Es gibt viele Fragen, die sich rund 
um das Ableben eines geliebten 
Menschen stellen. Gerade in Zeiten 
der Trauer fällt es Angehörigen oft 
schwer, wichtige Entscheidungen 
zu treffen oder notwendige rechtli-
che Schritte zu setzen. 

Es kann daher helfen, entscheiden-
de Punkte bereits zu Lebzeiten zu 
fixieren und zu planen.

Die BESTATTUNG DONAU.GUSEN.
REGION unterstützt Sie bei der Or-
ganisation und Abwicklung im Trau-
erfall. 

Mit einem Leitfaden möchten wir 
Ihnen die wichtigsten anfallenden 
Themenbereiche aufzeigen und 
Ihnen die Vorbereitung darauf so 
einfach wie möglich machen. Denn 
jeder Mensch ist einzigartig.

Den Leitfaden können Sie über 
unsere Homepage www.bestat-
tung-donau-gusenregion.at down-
loaden oder direkt im Bürgerser-
vice im Gemeindeamt abholen. 
Gerne erstellen wir auf Basis der 
von Ihnen ausgefüllten Daten ein 
unverbindliches Angebot.         

Bestattung Donau.Gusen.Region 
0676 7000 560 Rat und Hilfe rund 
um die Uhr  www.bestattung-do-
nau-gusenregion.at

KONTAKT GEMEINDEAMT 
Hauptstraße 71, 4222 Langenstein 

 07237 23 70,  07237 23 70-85

 gemeinde@langenstein.ooe.gv.at

 www.langenstein.at
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ERSTES 
INTERNATIONALES 
MENSCHENRECHTE
SYMPOSIUM
9. - 12. NOV. 2017
IN DER BEWUSSTSEINSREGION MAUTHAUSEN – GUSEN – ST. GEORGEN

Die Zeit ist reif, etwas zu unternehmen …

Die Zeit ist reif, für uns alle…

…denken viele prominente Teilnehmer aus Kultur und Politik

Mit Workshops, Diskussionen, Konzerte, Lesungen,  
Poetry Slam, Rundgänge bei Gedenkstätten  
und Audioweg, Menschenrechte zum Mitnehmen …

Programm und Anmeldungen  

www.menschenrechtesymposium.eu

Highlights
Do., 9. November 19:00 Uhr – ERÖFFNUNG 

Johann Gruber Pfarrheim St.Georgen / Gusen

anschließend – THEATER „Der Fall Gruber“,  

Pfarrkirche St. Georgen/Gusen 

(Tickets unter: www.oeticket.com)

Sa., 11. November – KINDERWORKSHOPS  

9:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr 

Kinder haben Rechte, NMS Mauthausen

Mit Unterstützung von Bund und Europäischer Union
Europäischer

Landwirtschaftsfonds für
die Entwicklung des

ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in

die ländlichen Gebiete
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PROGRAMM
ERSTES INTERNATIONALES  
MENSCHENRECHTESYMPOSIUM  
9.-12. NOVEMBER 2017

SAMSTAG, 11. November 2017: 
9:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00,  
Donausaal und NMS Mauthausen

Workshops:
• Demokratie leben: Best Practise aus 
 der Region und von Partnerstädten
• Menschen: kontrolliert und überwacht
• Menschen sind nicht behindert,  
 sie werden behindert!
• Hate-Speech: Statement zu Menschen- 
 rechten in der Region entwickeln
• Meine Geschichte – unsere Geschichte,  
 am Beispiel Ex-Jugoslawiens
• Menschen haben Rechte:  
 Menschenrechte
• Kinder haben Rechte: Kinderrechte

19:00 Poetry Slam  
mit Texten zum Thema Menschenrechte, 
Donausaal Mauthausen. Mit dem Verein 
Post Skriptum

21:00 Livemusik mit Amenza Ketane, 
traditionelle Romamusik

DONNERSTAG, 9. November 2017:

19:00 Eröffnung  
im Johann Gruber Pfarrheim
Mit Landesrätin Birgit Gerstorfer, 
Heinz Patzelt, Amnesty International, 
Beitrag zur Reichspogromnacht

20:00 Theaterstück  
„Der Fall Gruber“ 
in der Pfarrkirche 
St.Georgen/Gusen
Theaterstück von 
Thomas Baum, in-
szeniert von Franz 
Froschauer

Karten sind unter „oeticket.com“,  
in den Ö-Ticket-Filialen sowie in der 
Raiffeisenbank St.Georgen/Gusen 
erhältlich. 

FREITAG, 10. November 2017:

9:00 – 11:00 Rundgänge: 
• Historischer Ortsrundgang Mauthausen,  Treffpunkt Marktgemeindeamt
• Führung Ruine Spilberg, Treffpunkt Ruine Spilberg
• St.Georgen/Gusen: Ein Ort zum Leben, Treffpunkt Marktgemeindeamt

14:00 – 16:00 Rundgänge:
• Mauthausen – Leben neben dem Konzentrationslager,  
 Treffpunkt: Bahnhof Mauthausen
• Rundgang KZ-Gedenkstätte Mauthausen,  
 Treffpunkt: KZ-Gedenkstätte Mauthausen
• Audioweg Gusen, Treffpunkt: Memorial Gusen
• Schritte des Erinnerns, Treffpunkt: Pfarrkirche St.Georgen

16:30 Fachvorträge, Donausaal Mauthausen
Geschichte und Bedeutung der Menschenrechte, Univ. Prof. Dr. Manfred 
Nowak, Dr. Josef Weidenholzer und Kübra Gümüsay.

Anschließend Ausklang und Musik aus Katalanien mit Antoni Madueno.

AUDIOWEG 
GUSEN

JAHRE
10

Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.menschenrechtesymposium.eu,  

Programmhefte liegen auf den Gemeindeämtern und 
im Büro der Bewusstseinsregion auf.
Kontakt: Andrea Wahl, 0043 660 2292906, 
andrea.wahl@bewusstseinsregion.at; 

SONNTAG, 12. November 2017

8:30 Regionales Frühstück und Musik

9:30 Franz Froschauer liest  
„Meinen Hass bekommt ihr nicht“ von Antoine Leiris

11:00 Abschlussstatement

14:00 – 16:00 Rundgänge
• Mauthausen – Leben neben dem Konzentrationslager,  
 Treffpunkt: Bahnhof Mauthausen
• Rundgang KZ-Gedenkstätte Mauthausen,  
 Treffpunkt: KZ-Gedenkstätte Mauthausen
• Audioweg Gusen, Treffpunkt: Memorial Gusen
• Schritte des Erinnerns, Treffpunkt: Pfarrkirche St.Georgen
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Mehr erfährst du:

BerufsBildend  •  leBensnah  •  zukunftsorientiert

Agrarbildungszentrum Hagenberg
ländliches Betriebs- und haushaltsmanagement  |  landwirtschaft

Tag der offenen Tür:
Donnerstag, 26. Oktober 2017, 10.00 - 17.00 Uhr

abz Hagenberg – deine Schule:
●   Neues und modernes Schulzentrum
●   Kompetente Lehrkräfte mit hohem Praxisbezug
●   Zwei Fachrichtungen mit mehreren Berufsabschlüssen
●   Aufgehoben in einer werteorientierten Schulgemeinschaft
●   Im Herzen des Mühlviertels – gut erreichbar

Veichter 99
A-4232 Hagenberg

t:  +43 (0) 732 / 77 20-33 400
M:  lwbfs-hagenberg.post@ooe.gv.at
www.abz-hagenberg.at
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